
Arbeitsblatt Trachtpflanzen
Teil45

1. Wie wird der gelbe Wau noch genannt?
Der Gelbe Wau wird auch Gelbe Rauke oder Gelbe Resede genannt

2. Zu welcher Familie gehört der gelbe Wau?
Er gehört zur Familie der Resedagewächse.

3. Wau nennt man Pflanzen mit denen man was gemacht hat?
Wau nennt man Pflanzen, die man zum Gelbfärben verwenden hat.

                                                                                                          

4. Von was leitet sich der wissenschaftliche Bezeichnung Reseda ab?.
Die wissenschaftliche Bezeichnung Reseda leitet sich vom Lateinischen resedare = 

‚stillen‘, ‚lindern‘ ab.

5. Beschreibe die Grundblätter des gelben Wau.
Die Grundblätter sind rosettenartig angeordnet. Sie verwelken relativ bald.

6. Durch wenn erfolgt die Bestäubung?
Die Bestäubung erfolgt durch Insekten, auch Selbstbestäubung kommt vor.

      

7. Wo kommt der gelbe Wau bevorzugt vor?
Der Gelbe Wau kommt bevorzugt in nährstoffreichen Stauden- und ausdauernden 

Unkrautfluren  vor,  besiedelt  daneben  aber  auch  halbruderale  Queckenrasen 

trockenwarmer Standorte sowie Trocken- und Halbtrochenrasen.

                                                                                                                               

8. Für was wurden die verschiedenen Reseda-Arten verwendet ?
Verschiedene  Arten  wurden  als  Heilmittel  oder  bei  Krankheitsbeschwörungen 

verwendet.                                                                                                              
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